
„ «tfl* Befalltitmacöung.
Wann von betn SanbsaiTtn Paul Jacob Eheophile, zu Hohen-

Hutten, ver, seiner unterm l. d. M. hieselbst eingereichten Anzeige
und Bitte zufolge, da» im Oldenburger Güterdistricte belegen«
adelige Gut Satjewitz von der «raffn Ida Auguste von cSerodorff,
Zardeiiberg-rzeventlow, cum curat., gekauft, auch von derVerkäuferin da» Versprechen eine» von allen nicht übernommenen
dinglichen und dvvotdefarischen Ansprüchen gereinigten Proses-
stonSprotocollc« und die kontraktliche Ermächtigung zur Ertra-
hirun, de« deSfallstgen Proclam» erdalten bat, — hieselbst um
ein solche, und zugleich darum gebeten »vorden, daff auch Behuf«
der Errichtung eine« Folii für da» gedachte Gut im Schuld- und
Pfandprotocolle der Holsteinischen adeligen Guter ein landiibliche«
Proclam erlassen iverben möge:

So werden von Odergcrichtswcgen, inDeserirung dieser Bitte,
Alle und Jede, welche l-vpotdekarische oder sonstige dingliche An-
sprüche an da» adelige Gut Satiewih cum z,e,ti„oi,iiis zu haben -
vermeinen, so wie Diejenigen, welche die Protocottation ibrer
Forderungen au,' da» für diese» Gut zu errichtende Folium i»>
Swuld- und Psandprotorolle der Holsteinischen adeligen Gstter
verlangen könne», mit Ausnahme nachbenannker Gläubiacr, alsnaniknilich:'

1) der Ranzau-Bürauev Fundation,
2) de» Grast,ch Ranzau - Oppendorffcr Fideicominisses,
3) der Administration de» von de», wail. LtatSraib und Bür-

germeister I. D- Ba»r in Altona binterlaffenen Vermögens,
4) der König!. Direktion de» koncks ack ,18,18 piiblicos,
5) de» Landsassen Jodanne« Heinrich Schwerdtfeger zu Bürau»
«) des! adeligen Kloster« z» Preetz,
7) de» adeligen St. Job nnis - Klosters zu Schleswig,
») de» Landraid» und Ainimanns, Grasen von Brcchdorff, al»

oxocoi. io,in,», des verstorbenen Geheimen-Conferenzrathsund Verb Her» von Qualen,
9) der Erden de» verstorbenen Geheimen-Conferen,raids und

OberappellationSqcrichis - Präsidenten, Grafen von Brvckdorff,
Io) des Landsassen Friedrich Schwerdtleger auf Segalendorf,
welche genannten zehn Glaudiger hinstchilich der von ihnen zu
dem Uder den Nachlaß de» verstorbenen Geheimen - Coiifcrenz-rath», Grafen vo» Harbenbeig-rleventlow unterm io. Decbr.
i«4o ergangenen Proclame profil,rten, da» Gut Satjewitz be-
treffenden , entweder hon dem wail. 4). 3. D. Wulff und der
Margaretha Wulff, ged. Selcken, oder ihm, oder ihr allein
vor dem Jahre isoi, oder von dem verstorbenen Gehcimcn-
Couferenzralh, Grafen von Hardeiibery-Bevenklow im Jahre
isoi und ln den O. T. Heg. 1810 ausgestellten reipectiven odli-
gationk» und Verschreibungen und der zu denselben gehörigen
Nebendocumenicn, vo» der Angabe zu dem gegenwärtige» Pro-
clan, hiedurch ansdriifflich befreiet werden und gewärtigen kön-
nen, das, ihre obbezeichneten Forderungen und ReNue auf ta»
fur das Gut Satjewitz zu errichtende Folium ox ostici» wer-den protacollirt werden,

hiedurch aufgefordert und befehligt, gedachte ihre Anfpriiche und
Forderungen, unter Producirnnq der dieselben begründenden Do-
cuniente und Zurücklassung beglaubigter «bschriiten der letzteren,
auch, insofern ste Auswärtige stnd, unter Bestellung gehöriger
Procuratur zu den Arien, binnen 12 Wochen, vom Tage der letzten Bekanntmachung diese, Prorlam« angerechnet, bei Strafe de»
Ausschlusses und de» ewigen Stillschweigen», bei dem Landge-
richtSnotar, Kan,eleisecrekairMarte», hieselbst gehör,, anzugeben
und weit.re Verfügung zu gewärtigen. Wornach stch ,u achten.

Urkundlich unterm vorgedrufften größer» Gerichts-Jnstegcl.
Gegeben im König!. Holsteinischen Sdergerichte zu Glüffstad»,den 3. Juni 1841.

tk.. 8.) vanSchirarh. Veltheim.
Löff.

I'io vorn copia: Marten».

Erst« Bekanntmachung.
Martiflcatiaiis - proclam.

Wann der Eingesessene Han» Beese, in Süderhöft, hieselbst
angezeigt, daß nachstehende, auf dein Folio seine» Erblasser» und
Besslfvorweser» peter Muhl allda in, Schuld- und Pfandproto-
kolle ànnoch »ndelirz stehenden Protocollate, al«:

1) ein zwischen Peter Muhl in Süderhöft, al» Verkäufer, und
Johann Philipp Holst in Schwabstedt, al» Käufer, über
«ine allda belegen« Alibaustelle cum port, am >6. Mai
1789 errichteter und den 6. No». 1789 protocollirter Kauf-
kontrakt, in welchem von ersterem die Eviction zu leistenversprochen; und

2) ein zwischen demselben Peter Mubl, al« Verkäufer, und A»-
»,>!« Voosen in Fresendtlf, al« Käufer, am 28. März 179«
errichteter, am 50. April s. I. protocollirter Kauicontract»
über eine Käibnerstelle mit 8 Dewat Land, in welchem er-
sterer di« Evi-tion zu leisten versprochen;

bisher nicht hätten dclirk werden können, weil die beid.n Doku-
mente in Original verloren gegangen, und deshalb, behufs deren
Delirung. «in die Erlassung «ine« landüblichen öffentlichen Morti-
ficatio,isproclam« geziemend geb.tcn: so wirden, auf erfolgte Auto-
risation de» König!. SchleSwigschen OdergerichtS, ,1. &. Gottorff
den 27. Mai d. I., hiemittelst von Gerichtswegen Alle und Jede,
welche au» obgedachten Documenten Evictionsanspriiche irgend
einer Art zu baden vermeinen, bei Straf, de« Verluste» ihrer
Gerechtsame und eine» ewigen Stillschweigen«, aufgefordert
und befehligt, ihre Ansprüche, binnen 12 Wochen, vom Tage
der letzten Bekanntmachung diese» Proclam» angerechnet, und
zwar Auswärtige unter Bestellung gehöriger Procuratur zu den
Acten, auf der Königl. Husumcr AmtSkammer anzugeben,
die dieselben begründenden Document«, unter Zurücklassung be-
glaubigter Abschriften, In Original zu produciren, demnächst ihre
Angaben gehörig z» just,striken und weitere rechtliche Verfügung
zu gewärtigen; mit der ausdrücklichen Verwarnung und Andro-
hung : daß im etwanigen Unterlass»ng»falle di« gedachten Docu-
ment« im Schuld- und Pfandprotocöue de« Amt» Husum auf
dem Folio de» Peter Muhl werden delirt werden.Wornach:c.

Königl. Husumer Landvogtel, den 8. Juni 1842.
H. Sr. Branier.

In stckeni: Setzer.

Erst» Bekanntmachung.
' Evictions proclam.

€« hat der Eingesessene 3a»» Henning«, in Schwabstedt,
vorhin zu Lehmsteck, angezeigt, daß er seine halbe Neubaustelle
und Ziegelei allda an Jacob Ranibach Sachau verkauft und
Ntd contcüctltrf) verpflichtet bade, solche quit und frei von allen
nicht von letztere,I, zu übernehmenden Schulden, Lasten und Be-
schwerden zu liefern und dicserwegen ein landüblichc« EvictionS-
proclam zu bewirken, weshalb er um die Erlassung einet solchen
Proclam« geziemend gebeten. In Deferirung dieser Bitte wer-
den hiemittelst von Gerichtswegen Alle und Jede, mit alleiniger
Ausnahme der proiocollirten Creditor«», welche an die gedachte
halbe Neudaustelle zu Lehmsteck» al« Wohnbau« und Ziegeleige-
baude, sammt den dazu gehörenden Ländereien und Gründen,
namentlich auch die Holzkoppel, die drei Feldkoppeln und die
Moorfenne, „»gleichen zwei Lehmkoppeln: f.rner die vorinals
dem Jens Jens«» gehörige Holzkoppel, die von Srenz Spuck
gekaufte Holzkoppel und endlich die Liste Parcele der Herr.wisch
und wüsten Stavenländereicn, au» irgend einem Grunde hvpo-
tbekarische, dingliche und sonstige Forderungen und Ansprüche zu
haben vermeinen, bei Strafe de» Verluste» ihrer Gerechlsanie,
aufgefordert und befehligt, ihre Forderungen und Ansprüche,
binnen l2 Wochen, vom Tage der letzten Bekanntmachung diese»
Proclams angerechnet, u-d zwar Auswärtige unter Pcocuratur-
besteilung, auf der Königl. Husumer AmtSkammer anzugeben, die
die,eiben begründend.,, Documeuie, unter Zurücklassung beglau-
bigter Abichriste», in Original zu produciren, dem, cichst Ihre
Angeben gehörig ;>, last,striken und weiiere rechtliche Verfügungzu gewärtigen. Wornach :r.

König!. Husumer kandvoglei, den 8. Juni igg2.
H. Ar. Brünier,

in fickcm: Setzer.

636
„ Erst« Bekanntmachung.
Bon der Wittwe de» wail. Eingesessenen Johann Jansen,

Broder, mit Namen Maria, geborn« Pieper, in Blankenese, cum
c»r-tore, ist auf Erlassung eine» Proclam» zur Erforschung de»
Bcrmögen»zustande« angetragen worden.

In Gewährung diese, Antrage« werden daher All«, welche
an da«. noch gemeinschaftliche Vermögen der Wittwe Maria
Jansen, gebornen Pieper, und ihre« wail. Ehemanne» Johann
Jansen, Broder, namentlich au die dazu gehörige, bereit« ver-
kaufte, in Blankenese belegene und mit keinen proiocollirten Schul-
den beschwerte Besttzang c»n, pc-riiii., so wie ferner, nach dazu
vom Königl. Obergerichte erhaltener Autorisation, Alle, welche
an den verloren gegangenen Contract vom 7. Jan. 1786 zwischen
Han« Brcckwolbr«, Haa»» Wittwe und Han» Broder Jans«»,
au« welchem für erstere nych ein Abschied auf dem Folio dieser
BesttzUtig protocollirt steht, wie auch wegen der seit dem ig.Jan.
18,5 protocvllirten Assistent- und Vormundschaft für de» wail.
Christopher BLöger, in Blankenese, Wittwe und Kinder, au» irgend
einem Grunde Rechte, Ansprüche und Forderungen zu haben ver-meinen sollten, namentlich die unbekannten Erben der wail. Wittwe
de» Han» Breckwoldt, und von den beiden Kindern der Wiltwe
de« wail. Christopher Bröger der Sohn, Jochim Bröger, welcher
seit vier Jahren abwesend, und dessen Aufenibalt unbekannt ist,
fall» letzterer in dieser Ruckstcht a-.no» Ansprüche und Forderun-
gen zu haben vermeinet, hieinlt ritirt und aufgefordert, solche, bei
Vermeidung der Ausschließung und bei Strafe de» Verlustes ibrer
etwanigen Ansprüche und Forderungen, innerhalb 12 Wochen, vom
Tage der letzten Bekanntmachung diese» Proclam» angerechnet,
1»! Actuariate des Gerichts anzugeben, die ihre Angaben begrün-
de,>de» Documente, wovon dem Angabe-Protocou beglaubte Ab-
schriften anzulegen, vorzuzeigen, wenn ste Ausheiniischc stnd einen
Procurator Uli acta bestellen, Mid demnächst zur Justistcation
ihrer Angaben sich bereit zu halten; widrigenfalls nach Ablauf
die,er Frist der Contract vom 7. Jan. ipso fur mortiffcirt wird
erklärt, und der aus demselben »och ungetilgt stehende Abschied,
so wie auch die für de» abw-ser.den Jochim Kröger protocollirt
stehende Vormundschaft, aus Anhalten Veiko,»inender, wird getilgtwerden.

Pinneberger Concurs- und ErblheilungSgericht, den 10. Juni 1842.
•Ï. 51. V. Döring. I. ff. T. Dunircicher.

Erste Bekanntmachung.
Wenn der Käthner Peter Möller, in Hohenwestedt, die RechtS-

wohlthae der Güierabtretung ergriffen und über feine Haabe und
Güter der Concurs, vordehälilich der Gläubiger Einreden, er-
kannt worden: so werden, mit alleiniger Ausnähme der protocol-
lirten Pfandgläubiger, hieniit Alle und Jede, welche au» irgend
eincm Grunde Forderungen und Ansprüche irgend einer 'Art an
genannten Peter Möller, dessen im Kirchdorfe Hohenwestedt
belegeiieKaihenstelle c. p. und übrige Güter, z» haben vermeinen,
Pfänder von ihm, oder sonst zu seiner Concurs maste gehörige
Sachen hentzen, oder ihm mir Schulden verhaftet stnd, resp. bei
Vermeidung der Ausschließung und der sonstigen Rechtsnachtheile,
ein - fur allemal citirt und befehligt, stch, als Auswärtige unter
Bestellung eines Actenprocurator«, binnen 12 Wochen, nach der
letzten Bekanntmachung dieses, auķ her hiestgen Königl. AmtftuberechtSbehorig anzugeben.

Rendsdurger Amihau«, den n. Juni 1842.
Sebdersen, AmtSverweser.

Zwepte Bekanntmachung.EXTKACT
«.. Nr. 1,9< ®' 6, 4 d. 3. inserirten Proclam».
Alle und Jede, mit SluSnahine der protocollirten Gläubiger,

welche an die Concursniasse de» h-cstgen Bürger» und Schmiede-
aml»ineister» Christoph zriedrich Dlinsen, mit Inbegriff de»
dazu gehörigen, in der hiestgen Stadt 8„b No. 126 im stebenten
Quartier, an der Straße zwischen der Stadtbrücke und dem Lüb-
ssden Thore, belogenen, mit der Schmiedegerechtigkeit versehenen
Hause» nebst Zudehörung, Ansprüche, Gerechtsame und Forderun-
gen irgend einer An zu habe» glauden, oder Pfänder und sonstige
Sachen darau» besitzen, werden, bei Vermeidung der gesetzlichen
Nachtheile, hicinit aufgefordert und befehliget, stch damit, binnen
12 Wochen, vom Tage der letzten Bekanntmachung diese» Pro-
clam» angerechnet, im hiestgen Stadtsecretariate, unter Beobach-
tung dc» RechtSeriorderlichen, gehörig anzugeben.

Gegeben Ploen in Curia, den 9. Juni 1S42.
(I.. 8.) viirgermeister und Bath.

Mechlenburg.
Zwevte Bekanntmachung,r.xi P

au» »ein in Nr. iss, S. «14 d. 3. vollständig inferlrtenProclam.
Alle Diejenigen, welche an da» von Han» Friedrich peterse»,

zu Lindaugaarwang, von seiner Parcelenstelle Nr. >4 an den
Stammbesttzcr Nie. Heine, ö o.so Lindau verkaufte Areal von 33
Heidicheffel 1 Sidipp und r, Ruthen, nicht protocouirle, dingliche
Ansprüche haben, müssen stch damit, bei Strafe der Ausschließung,
binnen 12 Wochen, im Actuariate de« Amt» Gottorff gehörig an-geben.

Auf dem Königl. Amtbause vor Gottorff, den ;. Juni 1841.
V. Scheel.

Zur Beglaubigung: U. E. Feie«.
_ Zwevte Bekanntmachung.EXTKACT
an« dem in Nr. «9, S.614 d.Z. vollständig inserirten Proclam.

Alle Dieienigen, welche an die von Ca» griedrich Ivethje an
Ariedrich IV.'.ll verkaufte, zu Oddrup belegene Parcelenstelle c. p.,
»ehrt zugekaufter Hintcrbogwiese, nicht protocollirt« dingliche An-
sprüche haben, müssen stch daiuit, bei Straf« der Ausschließung,
binnen 12 Wochen, im Actuarial« de« Amt» Gottorff gehörig an-geben.

Auf dem Königl. Amthause vor Goltorff, den 6. Juni 1842.
von Scheel.

Zu Beglaubigung: II. E. Fries.

Mortificatio»» - Vorladung.
Die 3»verordneten

in
dem Königl. Lande» Ober- wie auch Hof- und Stadtgericht

thun kund: Daß auf Begehren der Direction für di« Königliche
ockroirte Dänisch-Astatische Compagnie und Kraft einer Königl.
allergnadigst verliehenen Bewilligung, die also lautet:

"Wir CIIKI8TIAN der Achte, von Gölte» Gnaden
König zu Dänemark, der Wenden und Gothen, Herzog zu
Schleswig, Holstein, Stormarn, Dithmarschen, Lauendurgund Oldenburg, thun kund: Daß Wir, nachdem di« Di-
rection für die König!, octcoirte Dänisch-Astatische Compagnie
vor lln« allcrunterlhänigst vorgetragen bat, daß ein Tbeil derin den Büchern der Compagnie nolirten Actien bei der end-
lichen Ausmachung der Angelegenheiten der Compagnie nicht
zur Liquidation vorgekommen stnd, und »aß e» angenommen
werden muß, daß selbige entweder gänzlich ab Händen ge-kommen stnd, ohne daß Jemand da ist, der sein Recht mit
Ruckstcht auf solckic geltend machen kann, oder daß die dei-
kommcnden Jnhändenhaber stch nicht im Stande sehen ihr
Recht an dieselben zu legiiimiren,altergnädigst'bcwinigt und
erlaubt haben, so auch hiemir bewilligen und erlauben, daß
die erwähnte Direction, durch Vorladung vor das belkom-
inende Gericht, die dreimal nach einander in die Kopenha-
gener BerlingScheZeit-mg, die AdreßcomtoirS Nachrichten und
in denAIton.>erMercur eingerückt werden soll, mitBefristung
von Jahr und Tag, Den oder Diejenigen auffordern möge,
so die folgenden, in den Büchern der vorgenannten Compagnie
notirten Actien, in Hände» haben niögten, nämlich:

8 Aktien, Nr. 872-814, lautend aus Antbonn VloerS et zyn
hunsvrouw Barbara Maria Joscpha de Mael, datirt 14.Nov. !'!>;;

9 Actien, dir. 1946-1974, lautend aus Mevrouw IeanneFran-
goise Amkldt Douairiere Jean Emanuel de Loose, dat. 20,No». 179-;

1 Aktie, Nr. 271,, lautend auf Frau Bodil Hofgaard» seellge»
CtatSrath« Geert de kichtenberg» Wittwe, dat. 28. Nov.1798;

1 «ctie, Nr. 2860, lalitend auf Sr. Crcellenz Herrn Generas-
Lieutenant Han« Adolph v. Ahlefeldt, zu Brandstrup undLindved, Ritter, dat. 2. Dec. 1798;

1 Aktie, Nr. 8887, lautend auf Capitain Gustav Friederick vonBleudermann» da«. 2. Juli i8os;
2 Aktien, Nr. 4849, 4894, lautend auf Charle« Meulenaer» al«

Curator für Pierre Guillaume Theodor Gislain de Meu-lenaer, dak. 8. Jan. »812;
1 Aktie, Nr. 4888, lautend auf Louis Paul Charles Joscph

van Colen de Bouchardt, dat. 19. No». 18I6;
1 Aktie, Nr. 4732, lautend auf Fräulein Caroline Mathildevon Bulow, dat. iS. April 1798;
8 Aktien, Nr. 4787 — 4789, lautend auf Sr. Ercellenz Herrn

Gedeimenraib und Ritter Baron Friderich Ludvig Ernstv. Bülow, dat. 8. Aprll 179s:
8 Actien, Nr. 4749 — 4781, lautend auf die Direktoren für die

ostindische Compagnie, die Herren Jean Bapt. CorneliSsen
de Meonsbrock, Jean Bapt. Coyel« et Laurenk Solvyn«
oder deren Nachkommen in der Direction der erwähntenCompagnie, dar. 179«;

7 «ciien, lautend auf Daniel Heinrich Willi», nämlich Nr.
278—278, dot. 8. Nov. 1798, Nr. 1988—1987, bat. 20.
Nov. 1793 und Nr. 4656, dat. 18. August I8to;

1 Actie, Nr. 8o8, lautend auf Mad. Marie Elisabeth Rumpff,ged. Sartorius, dat. 27. Juni i82s; ^
2 Actien, Nr. 27-0 — 27-1, lautend auf Rittmeister Christian

Friderich Wilhelm v. Schröter, dat. 24. Mai 1821;
I Actie, Nr. loos, lautend auf Han« Koll, dat. I8. No». 1793;
1 -lctie, Nr. 4455, lautend auf Capitain Jen« Henrich v. Ha-veln, dat. is. Febr. iso?:
2 Actien, Nr. 141s und 141s, lalltend auf Frau Maria Anna

Gräfin v. Adelmann, dat. 18. Nov. 1-93;
2 Actien, Nr. 1417 und 1418, lautend auf Frau Philippine

Grast» Clara de Sanaffe, geb. Baronesse v. Adelmann,dat. 18. Nvv. 1798 !
2 Actien, Nr. 1419 und 1420, lautend auf Graf Clemen« Wen-

ceslau» v. Adelmann, dak. 18. Nov. 1795;
«Aktien, lautend auf Bernard Leuwers, nämlich Nr. isii—isis,

dar. I«. Novdr. 1793, und Nr. isig—isis, dat. 9. Mai179«; '
e Actien, Nr. 1K84—1639, lautend auf Mejouffronw Anne

Marie Clara Cocaueii, dat. 18. Novbr. 1793:
8 Actien, Nr. 888«—5340, lautend auf Jacque« Louis Antoine

Joseph »an Heurck, dat. 9. Decbr. I801:
8 Actien, Nr. 3381-3339, lautend.auf Mad. Mari« Jacoba

Antboinetta Joscpha Bounder, „ès van Heurck, dat.9. Decbr. isoi;
1 Aciie, Nr. 1758, lautend auf Fräulein Judith« Alerandrinc

Debora FabritiuS, dat. 19. Novbr. 1-93;
2 Actien, Nr. 8827-832«, lautend auf Simon Frannoi« vanHeurck, dat. 9. Decbr. 1793;
I Actie, Nr. 4128, lautend auf Ferdinand Jos. Ant. Ullen«,dar. 9. März 1807;
I Aktie, Nr. 4180, lautend aus Jungfrau Marie Cathrine de

Wael, dat. 9. März 1801;
1 Aktie, Nr. 4384, lautend auf Mad. la Veuve de Franeoi« -

Emanuel van Bosterhout, dat. 28. Jan. 1794;
4 Actien, Nr. 4897-44«», lautend auf Cdailcl Joseph Antoine

Borreken« et so» Epouse Jeanne Josephe ». Winaben,dat. 28. Jan. 1794;
8 Aktien, Nr. 4421-4423, lautend auf Mademoiselle Isabelle

Clare Borreken«, dat. 10. Febr. 1794;
8 Actien, Nr. 1424-142«, lautend auf Mademoiselle Isabelle

et Claire Borreken», dat. 7. Febr. 1794;
I Actie, Nr. 4429, lautend aus Mathias Joseph Borreken«,dat. 10. Febr. 1794;
1 Aciie, Nr. 4430, lautend auf Louis I. G. Borreken«, da».10. Febr. 1794;
1 Aktie, Nr. 4488, lautend auf Charle« Joseph Anton Dor-reken«, dat.-10. Febr. 1794; ~
2 Aktien, Nr. 3315—3316, lautend auf Dame Therese Mari«

Jeanne Josephine GoetSdloel«, Epouse cke Mr. Jean
Baptist« Alerander Joseph Lupden, dat. 8. Jan. isio;

2 A-tien, Nr. 3317-331«, lautend auf Joseph Marie PierreAlov« GoetSbloet«, dat. 8. Jan. isio;
e Actien, Nr. 3321—882«, lautend auf Dame Marie Jacqueline

«ntoinelte Josephine van Heurck, Epoiiso cke Monsieur
Pierre Antoine Simon Bounder, datirt 3. Jan. isio;

12 Aktien, Nr. 4570—4581, lautend auf Jodocus Morel, datirt2«. Marz 1791;
8 Actien, Nr. 488«—4590, lautend auf Nicolau» van den

Bergh, datirt s. April 1794;
I Aktie, Nr. 4koz, lautend auf Monffeur G.raid Henr» von

Erfel, al« Vormund für seine minorennen Kinder, datirt8. Mai 1794;
1 Actie, Nr. 14S4- lautend auf Mademoiselle Caroline Cathe-rine Guvdt,-datirt 8t. Jan. isio;
I Aktie, Nr. 4«so, lautend auf Jean Antoine de Rpck, datirt20. Juni 1794;
1 Aktie, Nr. 4681, lautend auf Mademoiselle Marie Cathrinede Rock, datirt 20. Juni 1794;
1 Actie, Nr. 4682, lautend auf Ane Sbärlotte de Rvck, datirt20. Juni 1794;
2 Aktien, Nr. 3319—20, lautend auf lste rechtmäßigen Kinder

- de» Herrn Pierre Antoine Joseph Aoet«dloei«, erzeugt ln
der Ebe mit Madame Henriette Jeanne de Wael, datirtie. Aprll isio; s

I Actie, Nr. 1207, lautend aus die Jungfrauen A/M. A. S.
I. E. Sanbgaard und Madam F. C. Frost, geb. Sand-gaard, datirt ig. Dec. 1803;

dainit hervorzukommen und ihre gesetzlichen Ansprüche daran
zu beweisen; und in so fern Niemand,, innerhalb Verlauf«
der vorgeschriebenen Zeit, stch damit melden sollt», möge

. auf die mcdrerwähnten Actien ein Mortistcaiions-Erkenntnlßerworben werden.
Wonach die Beikommenden stch allerunlertbänigst zu rich-ten und vor Schaden zu hüten haben.
Gegeben in Unserer Königl. Restdenzstadt Kopenhagen,den 7. Mal 1842.

Unter Unserm Königlichen Siegel.
(I.. 8.)

Aus Sr. Königl.Majestät allergnädigsten Befehl.S t e m a n n. ch r st « d.
Bentzen. „ «. I. Holm. -

„ ... Luisen, Bevollmächtigter.
' Bewilligung fur die Direction der Königlichen octroir-
ten Dänisch-Astatischen Compagnie, zur Erwerbung eine»
.Mortifications-Erkenninisse« aus «Inen Theil von den in'*"
den Büchern der erwähnten Compagnie notirten, aber
bei der endlichen Aufmachung der.«ngclezendeiten der- -
selbe» nicht zur Liquidation vorgekommenen Aktien."

werden hiedurch, mit Befristung von Jahr und Tag, Alle und
ein Jeder, so irgend welche von den in der vorangefüdrten Kö-
niglichen Bewilligung speciffcirten, in den Düchirn der Com-
pagnie notirten, Actien in Händen daben mögten, vorgeladen, vor
un» im Gericht» welche» im Rath - und Gerichtsdause auf dem
Nytor» hier in dcr Statt, am ersten Montage im Monat Sep-
tember 1843, Vormittag« 9 Ubr, gehalten wird» zu erscheinen,
um, wenn diese Sache ihrer Ordnung nach ausgerufen wird, als-
dann mit den vorberührtcn Documenten hervorzukommen und ihre
gesetzlick-en Ansp-ückie an dieselben auf gesetzliche Weise darzuthun;da, in so fern keine Beikommende innerhalb der erwähnten Zeit
stch melden, die Citanten erwarten, daß die obengenannten specr-
stcirtcn Aktien durch einen Spruch Rechten« mortistcirt werden.

Fristkvstreck-mg und Laugdag ist durch die Verordnung vom3. Juni I"96 ausgehoben.
Zur Bekräsiignng unter dem Siegel de« Gericht« nnd de«

Justizsccrrtair« Unterschrift.
Kopenhagen, den 2s. Mai 1842.

cl.. 8.) -Zoff.


